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Buch – Die SG Obertaufkir-
chen/Buchbach/Schwindegg
und der FC Langengeisling ste-
hen in der zweiten Runde des
Merkur CUP 2025. Beim Vor-
rundenturnier in Buch domi-
niertensiedasGeschehen.

SG Walpertskirchen/Grün-
bach – FC Hörgersdorf 3:0: Ei-
neklareAngelegenheitwardie
erste Partie des Vormittags.
Walpertskirchen übernahm
früh das Kommando und ging
durch den Doppelschlag von
Lukas Bell 2:0 in Führung. Das
Tor von Ben Pätzold sorgte
noch für den Extra-Punkt für
das Team von Maximilian Höt-
scher.

SG Obertaufkirchen/Buch-
bach/Schwindegg – FC Lan-
gengeisling 3:0: Die SG aus
dem Nachbarlandkreis Mühl-
dorf von Max Hoftstätter ließ

der Auswahl aus Langengeis-
ling keine Chance. Dass sich in
dieser Partie die beiden späte-
ren Gruppensieger gegenüber-
stehen würden, konnte da
noch keiner ahnen. Für Ober-
taufkirchen traf Julius
Pichlmeier doppelt, Jonathan
Regerschossdas3:0undsicher-
te auch hier den Extra-Punkt,
denes fürdasdritteTorgibt. .

FC Hörgersdorf – SG Ober-
taufkirchen/Buchbach/
Schwindegg 1:6: Mächtig un-
ter die Räder kam der FC Hör-
gersdorf von Trainer Thomas
Mairoth imDuellmitObertauf-
kirchen.Die SG feierte beim6:1
bereits im zweiten Spiel den
Einzug in die zweite Merkur-
CUP-Runde. Pichlmeier und
Henri Harunaj trafen jeweils
doppelt, dazu trugen sich Mo-
ritz Haas und Sebastian Bögl in

die Torschützenliste ein. Das
Ehrentor für Hörgersdorf er-
zielteSebastianMairoth.

FC Langengeisling – SG Wal-
pertskirchen/Grünbach 6:0:
Nach der Auftaktniederlage

brauchte der FC Langengeis-
lingdringendeinenSiegfürdas
Weiterkommen,währendWal-
pertskirchen/Grünbach alles
klarmachen wollte. Mit einem
derart deutlichen Ergebnis

aber hätte wohl niemand ge-
rechnet. Die Geislinger schos-
sen sich beim 6:0 durch Kon-
stantin Wurm (2), Hannes
Burkhart (2), LevinHutzler und
Fynn Bergholdt den ganzen
FrustvonderSeele.

SG Walpertskirchen/Grün-
bach – SG Obertaufkirchen/
Buchbach/Schwindegg 1:8: Im
letzten Spiel war Walpertskir-
chen/Grünbach somit unter
Zugzwang, während Obertauf-
kirchen bereits durch war und
befreit aufspielen konnte. Die
Spielgemeinschaft aus dem
LandkreisMühldorf feierte völ-
lig unerwartet den höchsten
Sieg der Gruppe. Beim 8:1 traf
der überragende Harunaj vier-
mal, Sebastian Bögl doppelt so-
wie Moritz Haas und Pichlmei-
er. Lukas Bell traf fürWalperts-
kirchen/Grünbach.

FC Hörgersdorf – FC Langen-
geisling 0:4: Walpertskirchen
musste auf einen Sieg vom bis-
lang sieglosen FC Hörgersdorf
imSpiel gegenGeislinghoffen.
Dazu aber kam es nicht. Lan-
gengeisling gewann dank der
Tore von Burkhardt (2), Wurm
undHutzler souverän.
„Ich binwirklich sehr zufrie-

den, wir haben das Maximale
rausgeholt.GegenObertaufkir-
chen hatten wir schon einmal
gespielt, die waren einfach zu
stark. Wir sind sehr stolz auf
die Jungs“, sagte Langengeis-
lingsCoachMartinEiblunserer
Zeitung. TOBI FISCHBECK

Obertaufkirchener Optimalausbeute
MERKUR CUP Mühldorfer Gäste zu stark – Langengeisling kommt als Zweiter weiter

Das Gastteam aus dem Nachbarlandkreis, die SG Obertaufkirchen (2.v.r.) hat Gruppe 3 dominiert. Auch Geisling (2.v.l.) ist weiter. Raus sind Hörgersdorf (l.) und die SG Walpertskirchen (r.).

Dreimal hinter sich greifen musste Geislings Keeper Jakob Eibl
im Spiel gegen Obertaufkirchen. HANS STERR (2)

Gruppe 3
1. Obertaufk./Schwind. 17:2 12
2. FC Langengeisling 10:3 8
3. Walpertsk./Grünbach 4:14 4
4. FC Hörgersdorf 1:13 0

Buch – In Gruppe 4 gab Vorjah-
res-KreisfinalistTSVDorfenein
echtes Statement ab. Der TSV
erreichte gemeinsam mit dem
FSVSteinkirchendie2.Runde.

SV Buch am Buchrain – FSV
Steinkirchen0:5:DasersteAus-
rufezeichen setzten die Stein-
kirchener, die Gastgeber Buch
förmlich überrollten. Sebasti-
anPunzmannsorgte fürdas1:0.
Jakob Eibl erzielte einen Drei-
erpack, und zwischendurch
markierte Julian Lachner das
4:0.

FC Inning am Holz – TSV Dor-
fen 0:5: Für das zweite Holz-
land-Team,denFC Inning, aber
gab es gegen Dorfen nichts zu
holen. Bela Gerlitsch über-
wand FCI-Keeper Maximilian
Osterloher zum1:0. Hannes Ta-
felmeier legte das 2:0 nach. Die
weiteren Tore für die starken
Dorfener erzielten Wassim
Mhairich (2)undFynnBusch.

FSV Steinkirchen – FC Inning
am Holz 3:1:Das Holzland-Der-
by in Buch entschied der FSV
Steinkirchen 3:1 für sich. Lach-
ner und Punzmann brachten
den FSV 2:0 in Führung. Inning
mit TrainerMartin Brosi hoffte

aber nach dem 1:2-Anschluss-
treffer von Abdul Ahmadi wie-
der.DochVitusWegmannstell-
te den alten Abstand wieder
her. So stand das Weiterkom-
men für das Team von Stefan
Eiblbereits fest.

TSV Dorfen – SV Buch am
Buchrain 5:0:Nach dem Schüt-
zenfest imerstenSpiel gingder
TSV Dorfen favorisiert in das
Duell mit Gastgeber Buch, hat-
te aber ungeahnte Probleme.
BiszurHalbzeithieltderSVdas
0:0. Doch im zweiten Durch-
gang leistete sichdas Teamvon
Michael Bründl zu viele indivi-
duelle Fehler. Einen davon be-
strafte Luis Schleibinger mit
dem1:0. Busch erhöhte auf 3:0,
Mhairich und Jakob Lastmach-
ten ein 5:0 für das Team von
AdrianGerlitschklar.

SV Buch am Buchrain – FC In-
ning am Holz 2:1: Im knapps-
ten Spiel des Tages belohnte
sich Buch schließlich gegen In-
ning. Der FCI aber war durch
Hannes Hattensperger 1:0 in
Führung gegangen. Doch
Buchs Torjäger Danilo Blandi-
nodrehtediePartie. Soschaffte
Buch beim Heimturnier zu-

mindest einen Sieg, während
Inningkomplett leerausging.

FSV Steinkirchen – TSV Dor-
fen 0:3: Im letzten Spiel stan-
den sichdie beidenbis datoun-
geschlagenen Teams aus Stein-
kirchen und Dorfen gegen-
über,undeswardasbesteSpiel
des Turniers auf ganz hohem
Niveau. Beide Mannschaften
versuchten spielerische Lösun-
genzusuchen.Dorfenaberwar
einfach zu stark und siegte
dank der Treffer von Busch (2)
undMhairich verdient 3:0. Der

TSV zieht damit ohne Punkt-
verlust und ohne Gegentor in
die zweite Runde des Merkur
CUP ein. Steinkirchen ist eben-
fallsweiter.
TSV-Trainer Gerlitsch ist

stolz: „Ein vielversprechender
Auftakt von den Jungs. Beson-
ders freuenunsdienullGegen-
tore in drei Partien. Und das,
obwohl die Gegner durch die
Merkur-CUP-Regeln viel Zeit in
Überzahl waren. Jetzt freuen
wir uns auf die zweite Runde
am11.MaizuHause inDorfen.“

„WirwollteneineRundewei-
ter kommen, das habenwir ge-
schafft. Wenn wir gegen Dor-
fen das 1:0 machen, gewinnen
wir vielleicht. Aber Dorfen hat
das Spiel verdient gewonnen“,
sagte Steinkirchens Coach Ste-

fanEibl. TOBI FISCHBECK

Dorfen kommt ohne Gegentor weiter
MERKUR CUP Auch Steinkirchen erreicht die zweite Runde – Buch und Inning scheiden aus

Eine beeindruckende Vorstellung lieferten der TSV Dorfen (2.v.r.) und der FSV Steinkirchen (2.v.l.). Aus dem Merkur CUP ausgeschieden sind dagegen Inning (l.) und Buch (r.). HERKNER (2)

Immer einen Schritt schneller war Steinkirchen mit Jakob Eibl
(Nr. 10) gegen Buch mit Kilian Gress (M.).

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Gruppe 4
1. TSV Dorfen 13:0 12
2. FSV Steinkirchen 8:4 8
3. SV Buch 2:11 3
4. FC Inning 2:10 0


